
Die Stadt Rödermark mit ihren rund 29.000 Einwohnern und Einwohnerinnen 
liegt zentral und verkehrsgünstig angebunden in der Metropolregion 
FrankfurtRheinMain. Unsere Stadt verfügt über eine hohe Lebensqualität und 
ist als Wohn- und Arbeitsort ausgezeichnet worden.  
Die Stadtverwaltung Rödermark versteht sich als in allen Bereichen 
zukunftsorientierte Verwaltung. Wir erbringen eine Vielzahl von wichtigen 
Dienstleistungen für die Menschen in unserer Stadt. 
 
 
Wir suchen zum frühestmöglichen Zeitpunkt für den Fachdienst Freie Träger/Schulkindbetreuung, an der 
Grundschule Trinkbornschule, Außenstelle Breidert (Ortsteil Ober-Roden), einen 
 

Schulsozialarbeiter (d/m/w) 
 
mit einer wöchentlichen Arbeitszeit von 19,5 Stunden (halbe Stelle). 
 
Die Außenstelle Breidert der Trinkbornschule (Stammschule) ist zweizügig bis zu den vierten Klassen mit mithin 
ca. 180 Schüler und Schülerinnen. Das Lehrerkollegium der Außenstelle wird von externen Kräften inkl. UBUS 
und FSJ-Kräften unterstützt. Zusätzlich befindet sich auf dem Gelände der Schule eine Schulkindbetreuung des 
Kreises Offenbach mit der die Schule kooperiert. Die Grundschulsozialarbeit an der Trinkbornschule, Außenstelle 
Breidert, ist bereits seit Juli 2022 etabliert. 
 
 
Ihr Aufgabengebiet: 
• Entwicklung und Durchführung sozialpädagogischer Angebote nach § 11 SGB VIII im Rahmen der 

Förderrichtlinie und Kooperationsvereinbarung für Schulsozialarbeit im Kreis Offenbach 
• Einzelfallhilfe, Beratung und Begleitung von Kindern und deren Familien in schwierigen Situationen 
• Gesprächsführung und Moderation der Zusammenarbeit mit Eltern 
• Beratung für Lehrkräfte z. B. im Bereich Prävention, sozialpädagogische Methoden 
• Konzeptionelle Entwicklung des Aufgabenbereichs, Vor- und Nacharbeit, Dokumentation 
• Zusammenarbeit mit der Schulleitung, dem Kollegium und den städt. Beschäftigten der Schulsozialarbeit 

(Schule an den Linden/Trinkbornschule (Stammschule)/Nell-Breuning Europaschule) 
• Vernetzung von Hilfsangeboten innerhalb und außerhalb der Schule 
 
Wir erwarten: 
• ein abgeschlossenes Studium im Bereich Sozialwesen (Sozialpädagogik/Sozialarbeit mit staatlicher 

Anerkennung) oder vergleichbarer Fachrichtungen 
• Erfahrung in der Beratung von Eltern und Kindern, gerne im Grundschulalter 
• zusätzliche Kenntnisse im Umgang mit schulischen Stukturen sind ein Plus, aber nicht erforderlich 
• Beratungs- und Methodenkompetenz 
• selbstständiges, strategisches und am Ergebnis orientiertes Arbeiten 
• Organisations-, Kommunikations- und Teamfähigkeit sowie interkulturelle Kompetenz 
• Medienkompetenz, sehr gute EDV-Kenntnisse insb. MS-Office-Paket 
• Bereitschaft zur Fort-und Weiterbildung 
 
Wir bieten: 
• eine unbefristete Einstellung in Teilzeit (19,5 Stunden/Woche) mit Vergütung bis Entgeltgruppe S 12 TVöD 

(bei entsprechender Qualifikation und entsprechender Tätigkeitsübernahme) 
• eine einschlägige Berufserfahrung wird berücksichtigt 
• grundsätzlich besteht die Möglichkeit zum mobilen Arbeiten 
• sehr gute Fortbildungsmöglichkeiten und Supervision 
• Zusatzversorgung (zur Rente) über die Versorgungskasse Darmstadt 
• Jahressonderzahlung und Möglichkeit auf zusätzliches Leistungsentgelt 
• vermögenswirksame Leistungen 
• Jobticket Premium ohne Eigenbeteiligung gültig für das gesamte RMV-Gebiet (inkl. Mitnahmeregelung) 
• gesundheitsfördernde Maßnahmen im Rahmen unseres betrieblichen Gesundheitsmanagements 



 
Wir möchten auch schwerbehinderte Menschen fördern und bitten Sie, sich bei entsprechender Eignung zu 
bewerben. 
 
Ihre Bewerbung* (Anschreiben, Lebenslauf, Nachweise der geforderten Qualifikation sowie Arbeitszeugnisse), 
vorzugsweise per E-Mail (zusammengefasst in einer PDF-Datei), richten Sie bitte bis zum 23. Februar 2025 an 
den 
 

Magistrat der Stadt Rödermark 
-Fachdienst Personal- 

Dieburger Straße 13 – 17, 
63322 Rödermark 

zusammengefasst in einer PDF-Datei an: bewerbungen@roedermark.de 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
* Nach Abschluss des Auswahlverfahrens werden die Bewerbungsunterlagen nicht zurückgegeben, sondern nach vier Monaten vernichtet bzw. gelöscht. 
Fügen Sie daher bitte Ihrer Bewerbung keine Originale, sondern nur Kopien bei. 


